
 
 
 

 

 

 

 

Laudatio zur Auszeichnung von Birgitta Wildenauer mit der Goldenen 

Ehrennadel des PARITÄTISCHEN 

 

Birgitta Wildenauer ist Gründungsfrau des Wildwasser Magdeburg e.V. 1992. Seitdem engagiert sie 

sich im Gewaltschutz in Magdeburg und für Sachsen-Anhalt. Sie hat 1992 mit großem persönlichen 

Engagement und viel Kreativität aus dem „Nichts“ Frauen vernetzt, Gelder akquiriert und einen 

Verein (mit)gegründet.  

Nach dem Aufbau der Beratungsstelle 1993-1995 hat sie sich in weiteren Arbeitsfeldern im 

Gewaltschutz, wie dem Aufbau der Interventionsstellen, der Beratung beim Sozialen Dienst der Justiz 

sowie der Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung engagiert.  

Dabei war ihr besonderes Augenmerk immer auf die individuellen Bedürfnisse der Ratsuchenden, 

ihre Stärkung und Befähigung zur Selbstaktivierung gerichtet. Die besonderen Ressourcen von 

Kindern und ihren Familien zu ergründen und ihnen in schwierigen und herausfordernden 

Lebenssituationen verlässlich zur Seite zu stehen und Wege für die Zukunft aufzuzeigen, waren und 

sind ihr Antrieb.  

Immer schon lag Birgitta Wildenauer die Begleitung und Stärkung von Mitarbeitenden in der sozialen 

Arbeit am Herzen. Menschen auf Augenhöhe zu begegnen, Wertschätzung entgegenzubringen und 

Führungskompetenzen zu wecken, sind Prinzipien in ihrer Arbeit.   

Birgitta Wildenauer ist ehrenamtlich aktiv, unter anderem bei Wildwasser Magdeburg e.V. und hat 

vor einigen Jahren die Gruppe femi-up als freien Zusammenschluss von feministisch engagierten 

Menschen in Magdeburg gegen Antifeminismus und Vereinnahmung von rechts initiiert.  

Für Birgitta Wildenauer ist Gewaltschutz kein Haupt- oder Ehrenamt, sondern das aktive tägliche 

Eintreten für die Rechte von Mädchen und Frauen.  

Für den Verein Wildwasser ist Birgitta Wildenauer eine wichtige Mitfrau, die diesen auf allen Ebenen 

seit 30 Jahren kontinuierlich unterstützt, begleitet und weiterentwickelt. 

 

Der Paritätische ehrt Birgitta Wildenauer für ihren wertvollen Einsatz um die Förderung des 

Gemeinwohls, die solidarische Unterstützung von Menschen und die aktive Einflussnahme auf 

politische Entscheidungen für eine sozial gerechte und zukunftsfähige Gesellschaft mit der Ehrennadel 

des Paritätischen in Gold. 


